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Es gibt bestimmte Verbrechen, die aus unbekannten
Gründen sowohl in der Öffentlichkeit als auch bei den
Massenmedien ein außergewöhnlich großes Interesse
hervorrufen. In der Regel ist es dabei nicht von
Bedeutung, ob die Verbrechen aufgeklärt wurden oder
nicht oder ob die verantwortlichen Behörden die
Ergebnisse der Ermittlungen publik machen.

In vielen dieser Fälle entstehen Mythen oder es
werden Konspirationstheorien entwickelt, die oft sehr
komplex und dramatisch sind und äußerst 'farbenfroh'
daherkommen.

Das Problem ist ein internationales, und Beispiele für
Verbrechen, um die sich Mythen und
Konspirationstheorien ranken, gibt es reichlich.
Exemplarisch können der Mord an dem amerikanischen
Präsidenten J. F. Kennedy 1963, der Terrorangriff auf
das World Trade Center in New York oder der Mord am
schwedischen Staatsminister Olof Palme 1986 genannt
werden. In Dänemark ist der Mord in Finderup Lade
1286 zu erwähnen, als Erik Klipping getötet wurde,
außerdem der Højberg-Mord in Århus 1968 und dann
drei Verbrechen, die sich 1948 ereigneten: der Pinski-
Mord, verübt in der Ny Kongens Gade in Kopenhagen,
der Doppelmord in der Køgebucht und der Doppelmord
im Peter Bangs Vej.

Diese Fälle zeigen klar, dass Mythenbildung und
Verschwörungsgedanken in der Bevölkerung stets
beliebt waren und es auch immer noch sind. Aber auch
in der politischen Kommunikation kennt man den
Begriff.

Als der amerikanische Präsident George W. Bush nach dem
11. September 2001 effektvoll von der „Achse des Bösen“


